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Eidgenössisches Turnfest 2019
in Aarau.



Am Freitag, dem 14.06.2019
fing das Turnfest für einige Tur-
ner von uns an. Eine Gruppe
von 10 Personen machte sich
voller Freude auf den Weg nach
Aarau, um dort am Einzelturn-
fest teilzunehmen.

Wir durften grossartige Diszipli-
nen turnen, und waren mit un-
seren Endnoten, die von 22.07
bis 25.71 reichten, äusserst zu-
frieden. Nach einem gelunge-
nen Tag konnten wir den Abend
gemeinsam am Fest des Turnfe-
stes abschliessen.

Am nächsten Morgen traten wir
die Heimreise an, und konnten
so noch ans Rock the Wolfes
OpenAir gehen. Und dort das
erste Turnfestwochenende aus-
klingen lassen.

Alles in Allem startete der TV
Wolfhalden gut in das Eidgenös-
sische Turnfest, was auf ein
erfolgreiches zweites Wochen-
ende hoffen liess.

Somit reiste unser Turnverein
am 21.06.2019 mit der ÖV nach
Aarau. Mit viel Motivation gin-
gen wir den Wettkampf an.
Nach einem spannenden Wett-
kampf durften wir uns über
super Noten freuen. Besonders
erfreulich war die Note 9.02 am
Schulstufenbarren und die Note
9.32 im Fachtest. Die Gymna-
stikgruppe turnte einen wah-
sinns Durchgang, was mit der
Note 9.68 belohnt wurde. Der
Verein erhielt eine Gesamtnote
von 26.67. In der Folge lagen
wir in der Stärkeklasse 3 auf
dem guten 105. Rang von 293
teilnehmenden Vereinen.

Auf dem Dorfplatz wurden wir
von der Gemeinde feierlich
empfangen. Am Apéro beim
Sportbeizli horchten die Gäste
und Turner den Reden von Ver-
ein und Gemeinde. Mit guten
Gesprächen liessen wir das Eid-
genössische Turnfest 2019 aus-
klingen. Zum Schluss noch ein

herzliches Dankeschön an die
Gemeinde und Michel Sieber
für den Apéro. Ein herzliches
Dankeschön auch an unsere
Oberturner, Vorstände, Richter
und an all jene, die zu diesem
unvergesslichen eidg. Turnfest
beigetragen haben.

Aktuar Wolfhalden Luca Lätsch
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Eidgenössisches Turnfest 2019

9427 Wolfhalden Mühltobel 514 071 888 88 05

9426 Lutzenberg Brenden 845 079 949 33 35

e-mail: ph.hohl@bluewin.ch

Malereiwerkstatt
Pivac GmbH
+41 79 769 03 58
malerei@pivac.ch

M a l e r a r b e i t e n  •  N a t u r f a r b e n
S p a c h t e l t e c h n i k  •  T a p e z i e r e n

Inhaber M. Pivac
Vorderdorfstrasse 58
9427 Wolfhalden
www.pivac.ch
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Soziale Dienste

Appenzeller Vorderland,
Heiden / Jahresrechnung

Die in Heiden domizilierten So-
zialen Dienste Vorderland prä-
sentierten die Jahresrechnung

2018 mit einem Nettoaufwand
von Fr. 878'432.05. Dieser wur-
de auf alle Vorderländer Ge-
meinden verteilt. Der Anteil für
unsere Gemeinde kam auf Fr.
74'512.30 zu stehen.

Betreibungsamt Appenzeller Vorderland

Das Betreibungsamt Appenzel-
ler Vorderland in Heiden unter-
breitete die Jahresrechnung
2018 mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 84'312.00. Einem
totalen Aufwand von Fr.
804'908.07 steht dabei ein Er-
trag von Fr. 889'220.07 gegen-
über. Dieser wird nach dem

festgelegten Schlüssel (mit den
Faktoren Einwohnerzahlen und
Anzahl der Zahlungsbefehle)
auf die angeschlossenen Ge-
meinden verteilt.

Für die Gemeinde Wolfhalden
ergab sich anteilmässig ein Be-
trag von Fr. 11'064.55.

Baubewilligungen

Die Baubewilligungskommission hat folgende Baubewilligungen
erteilt bzw. weitergeleitet:
●Elektro Fürer AG, Dorf 803, 9427 Wolfhalden,

Umbau/Aufstockung Wohn- und Geschäftshaus Nr. 803 / Ersatz
Ölheizung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe / Erstellung Photo-
voltaikanlage, Parz. Nr. 101, Dorf

●Ritz Simon und Signer Janette, Schutzmühlestrasse 35, 9430 St.
Margrethen, Sanierung/Umbau Wohnhaus Nr. 480 / Anbau
Carport / Ersatz gedeckter Sitzplatz, Parz. Nr. 163, Äusseres Holz

●Tobler Matthias und Monika, Bleichestrasse 271, 9427 Wolfhal-
den, Sanierung Wohnhaus mit Scheune Nr. 271 / Neubau
Stallgebäude / Erweiterung Flachsiloanlage / Erstellung Mistla-
ger, Parz. Nr. 81, Bleichestrasse

●Walser Peter, Klingenbuch16, 9038 Rehetobel, Sanierung Zu-
fahrtsstrasse, Parz. Nr. 1194+1349, Hinterergeten

●Stadler Monika, Tobelmühle 349, 9425 Thal, Ersatz Ölheizung
durch Luft/Wasser-Wärmepumpe, Parz. Nr. 1272,

  Tobelmühle 349
●GRAVAG Erdgas AG, Industriestrasse 21, 9430 St. Margrethen,

Neubau Erdgaszuleitung für Gewerbehaus Nr. 709, Parz. Nrn.
1251 und 1331, Hinterergeten

Regionale Asylbetreuung / Jahresrechnung

Die regionale Asylbetreuung
wird seit Ende 2017 durch die
Sozialen Dienste Vorderland
zentralisiert geführt. Durch die
Regionalisierung konnte die Be-
treuung vereinheitlicht und die

Kosten gesenkt werden. Der
gesamte Nettoaufwand für das
Jahr 2018 beläuft sich auf Fr.
33'986.50. Der Kostenanteil für
unsere Gemeinde beträgt
Fr. 6'688.85.

Lukas Stocker ●  Sonder 645 ●  9427 Wolfhalden

Mobil 079 - 405 63 20 ● Telefon 071 - 890 03 27
Fax 071 - 890 03 28 ● stocker_lukas@hotmail.com

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren
ganz herzlich zum Geburtstag und

wünschen weiterhin gute Gesundheit.

● 20.08.1936 Frey Christian, Innere Zelg 615, 9427 Wolfhalden
● 21.08.1930 Klauser Luise, Gerbestrasse 3, 9410 Heiden
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Handänderungen (April - Juni 2019) GRUNDBUCHAMT WOLFHALDEN

…Genossenschaft Adler Wolf-
halden
Montag  12. August 2019 um 20
Uhr im Säli im Restaurant Adler
Die bekannte Dorfbeiz Adler auf
dem Dorfplatz Wolfhalden soll
in langfristiger Zukunft dem
Dorf Wolfhalden als Restaurant
erhalten bleiben. Die Besitzer
vom Adler, Walter und Nina
Schlegel, haben 40 Jahre mit
Umsicht im Dorfrestaurant Ad-
ler gewirtet. Es ist begreiflich,
dass nun  Walter und Nina den
Adler verkaufen möchten. Lei-
der konnte bis anhin kein Käu-
fer gefunden werden, der den
Adler kauft und das Restaurant
weiter betreiben würde. Einige
Initianten, die sich für den Er-
halt vom Restaurant Adler be-
mühen, haben die Köpfe
zusammen gesteckt, haben mit
Familie  Schlegel Kontakt aufge-
nommen und nach Lösungen
gesucht, mit dem Ziel und
Zweck, dass der Adler als Dorf-
beiz langfristig erhalten bleibt.
Die Idee, eine Genossenschaft
zu gründen, wurde im April
kundgetan. Durchwegs konnten
wir ein gutes Echo entgegen-
nehmen. Es wurde eine Besich-
tigung im Adler organisiert. Vor
allem die oberen Stockwerke
sowie die möglichen baulichen
Veränderungen und die Finan-
zierung einer möglichen Genos-
senschaft wurden erläutert und

diskutiert. Es bestand die Mög-
lichkeit, sich als Käufer von An-
teilscheinen einer
Genossenschaft einzuschreiben
und dadurch eine schriftliche
finanzielle Zusicherung abzuge-
ben. Durch die neuen Zukunfts-
aussichten, dass eine
Genossenschaft Adler gegrün-
det wird, haben sich Walter und
Nina Schlegel entschlossen, den
Adler an die bisherige Ange-
stellte Sandra Mäder auf An-
fangs Mai 2019 zu verpachten.
Die Initianten der Gründung der
Genossenschaft Adler beabsich-
tigen ja auch, dass das Restau-
rant von einem/einer
Pächter/in geführt wird. Umso
besser, wenn nun  mit Sandra
Mäder bereits eine Pächterin
vorhanden ist. Langfristig kann
jedoch nur mit einer Genossen-
schaftsgründung und dem Kauf
des Adlers der Erhalt des Dor-
frestaurants garantiert werden.
Ende Juni wurde beabsichtigt,
die Genossenschaft Adler zu
gründen. Infolge der zu wenig
zugesagten Finanzen wurde die
Gründung verschoben. Inzwi-
schen haben sich etwa 45 Pri-
vatpersonen oder Juristische
Personen schriftlich bereiter-
klärt, die Gründung der Genos-
senschaft Adler zu
unterstützen. Der Kaufpreis für
den Adler ist zugesichert, je-
doch fehlen für den Umbau der

oberen Wohnungen noch eini-
ge tausend Franken. Wir sind
weiterhin auf Unterstützung
der Dorfbevölkerung angewie-
sen. Helfen Sie bitte mit, dieses
weitsichtige Projekt Genossen-
schaft Adler zu unterstützen.
Wir Initianten möchten nun am
12. August 2019 zur Gründung
der Genossenschaft Adler einla-
den. Alle, die sich bis jetzt
schriftlich für die Unterstützung
gemeldet haben, bekommen
eine schriftliche Einladung. Es
sind aber auch weitere Interes-
senten herzlich willkommen. Es
wird an der Gründungsver-
sammlung orientiert, es werden
Statuten vorbereitet, es muss
ein Genossenschaftsvorstand
gewählt werden, die Gründung
muss beschlossen werden. Erst
danach können wir uns im Han-

delsregisteramt einschreiben
lassen und sind danach berech-
tigt, Genossenschafts–-Anteil-
scheine in Umlauf zu bringen
und die Liegenschaft Adler zu
kaufen.
Wir Initianten hoffen jetzt auf
breite Unterstützung, hoffen
auf Weitsicht, es geht auch um
die Zukunft unseres Dorfes.
Gemeinsam können wir es
schaffen. Herzlichen Dank all
denen, die bis heute schon
schriftlich eine Zusage gemacht
haben. Weitere Interessenten,
die das Vorhaben Gründung
Genossenschaft Adler unter-
stützen, dürfen sich gerne bei
Daniel Lindner oder bei mir
melden.

Eugen Schläpfer Mitinitiant
Unterlindenberg Wolfhalden

Einladung zur Gründungsversammlung…

LG Aussertobel Quartierfest 16. August 2019, ab 19.00 Uhr
bei Bruno Kobel, Plätzle

Um zu feiern schöne Feste braucht man liebenswerte
Gäste. Drum laden wir Euch herzlich ein, am

Quartierfest unsere Gäste zu sein..

Mögt ihr Grillwurst und auch Kuchen,
dann müsst ihr uns unbedingt besuchen

Programm: ab 19.00 Uhr, Grillwürste, Schnitzelbrot, Salate,
Kuchen und Kaffee Festansprache des Präsidenten

anschliessend gemütliches Beisammensein mit Wood-Electro
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Hoffnungen und Wünsche – Berührung zwischen Himmel und Erde

Heute schicke ich / alle meine Wünsche / zum Himmel hinauf, / und wenn der nächste
Regenbogen / am Horizont erscheint / wird das farbenfrohe Glück / auf ihm heruntergleiten /
und mein Herz / verzaubern.

                                                                                                                                          Christa Spilling-Nöker  2007
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Am Donnerstag, den 4. Juli fand
die Verabschiedung der 3. Sek
der Oberstufe Wolfhalden im
Saal des Restaurants Krone
statt. Unter dem festlichen Rah-
men mit dem Motto "80-er
Jahre" wurden die 3. Sekler ver-
abschiedet.
Schulpräsident Heiko Heide-
mann sowie Schulleiterin Silvia
Steinmann wünschen allen
Schülerinnen und Schülern alles
Gute auf Ihrem weiteren Le-
bensweg. Zu diesem festlichen
Anlass wurden die Eltern und

Geschwister dazu recht herzlich
eingeladen.
Aus dem Lernteam A wurde
verabschiedet:
Hannah Maier
Franziska Krüsi
Aramis Akyel
Jana Ruppaner, Janis Meier
(beide Abgang Kanti).
Aus dem Lernteam B wurde
verabschiedet:
Livio Wehrle
Fim Khaengkhan
Leonie Scheyer
Alessia Roccia

Deva Schwarz
Loana Mühlheim
Aus dem Lernteam C wurden
verabschiedet:
Simone Schmid
Alina Keller
Chyara Winkler.
Aus dem Lernteam D wurden
verabschiedet:
Vanessa Heierli
Saskia Sieber.

Die Schülerinnen und Schüler
wurden herzlich von ihren Mit-
schülern in Form von kleinen

persönlichen Reden verabschie-
det.
Die Zeugnisübergabe fand
durch die jeweiligen Lerncoa-
ches statt.
Feierlich umrahmt wurde der
Anlass durch musikalische Auf-
führungen, sowie auch durch
eine tolle Tanzaufführung.
Im Anschluss daran haben die
Schülerinnen und Schüler ihren
Abschluss feierlich ausklingen
lassen.
Alles Gute auf dem weiteren
Lebensweg wünschen die Lehr-
personen der Oberstufe Wolf-
halden den abgehenden
Schülerinnen und Schülern.

Viktoria Hasler
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Verabschiedungsanlass der 3. Sek Oberstufe Wolfhalden

Alle abgehenden Schülerinnen und Schüler

MusikeinlageTanzeinlage

Verabschiedung mit Zeugnisübergabe Lernteam
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"Maibummel" der Lesegesellschaft Aussertobel

Am 18. Mai 2019 versammelte
sich eine muntere Gesellschaft
bei der Metzgerei Heis, um zu
ihrem jährlichen "Maibummel"
aufzubrechen.
Mit Autos wurde die fröhliche
Schar nach Teufen transpor-
tiert, wo ein Besuch des Gru-
benmann-Museums im
Zeughaus Teufen auf dem Pro-
gramm stand.
Grubenmann gilt als einer der
herausragendsten Ingenieure
im Bereich des Holzbrücken und
-dachbaus. Es gelang ihm, Brük-
ken von enorm grosser Spann-
weite ohne Stützpfeiler zu
erbauen. Die Brückenbautech-
nik verwendete er auch bei

seinen Kirchenbauten, indem er
den Dachstuhl in Form eines
Hängewerks konstruierte.
Wir bestaunten die ausgestell-
ten Modelle der Brücken, die
Grubenmann gebaut hat und
die Jahrhunderte überdauert
haben.
Nächste Station: Restaurant
Rossbüchel, Nachtessen: Mit
Hörnli und Ghackets oder Ap-
penzeller-Spätzli stärkten wir
uns, damit einige Unentwegte
den Marsch über die neue Hän-
gebrücke in Angriff nehmen
konnten.
Auch der schönste Ausflug geht
einmal zu Ende. Wir freuen uns
schon auf den Nächsten.

Grillplausch der LGA

Die LG Aussertobel organisiert
am 16. August 2019, ab 19.00
Uhr, bei Bruno Kobel, Plätzle,
einen Grillplausch. Sollten Sie
sich dafür interessieren, was
eine Lesegesellschaft so tut und
wie sie funktioniert, sind Sie
herzlich dazu eingeladen. Die

Festwirtschaft ist ab 19.00 Uhr
geöffnet. Es werden u.a. Grill-
würste, Schnitzelbrot, Salate,
Kuchen etc. angeboten.
Musikalisch unterhalten die
Wood-Electro. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
LG Aussertobel

Feldschützengesellschaft  Heiden.

Heiden: Am Freitag, 30. August
2019, findet von 18.00 - 20.00
Uhr im Schiessstand Büelen die
letzte Bundesübung statt. Bitte
bringen Sie neben der persönli-
chen Waffe, den Gehörschutz

das Dienst- und das Schiess-
büchlein sowie die Aufforde-
rung mit Klebeetikette mit.
Freundlich lädt ein: die Feld-
schützengesellschaft  Heiden.
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…geht Andreas Ennulat per En-
de 2019 in seine wohlverdiente
Pension. Unermüdlich hat er
das Wolfhaldener Kirchenleben
über all die Jahre mit seinen
Gottesdiensten, seinen Ge-
schichten, wunderbarer Musik,
viel Kreativität und mit seinem
ganzen Mensch- und Dasein
bereichert. Wir danken Andreas
Ennulat bereits an dieser Stelle
von Herzen für seine geleistete
Arbeit in unserer Kirchgemein-
de und werden ihn an seinem
Abschiedsgottesdienst am 3.
Advent (15. Dezember) gebüh-
rend verabschieden.

Am 1.8.2019 startet Daniel Kie-
fer in sein Amt als Pfarrperson
in Wolfhalden und wir freuen
uns sehr, dass wir ihn für unsere
Kirchgemeinde gewinnen durf-
ten. Daniel Kiefer ist in Speyer
und Ludwigshafen (Deutsch-
land) aufgewachsen. Nach sei-
nem Theologiestudium in
Heidelberg absolvierte er sein
Vikariat in der Nähe von Lud-
wigshafen. Der Reiz des Neuen
hat ihn, seine Frau und seine
drei Kinder (5, 7, 9) 2015 nach
Wittenbach geführt, wo sie bis

heute wohnen. Daniel Kiefer
freut sich sehr darauf, mit Ihnen
ins Gespräch zu kommen und
das Gemeindeleben mitzuprä-
gen. An seinem Vorstellungs-
gottesdienst im April durften
wir ihn bereits kennen lernen.

Aus formalen Gründen über-
schneiden sich die Anstellungen
der beiden Pfarrpersonen für
fünf Monate. Während dieser
Zeit arbeiten Andreas Ennulat
und Daniel Kiefer gemäss fest-
gelegten Amtswochen, welche
im Wolfsblick und auf unserer
Homepage (https://kirche
wolfhalden.ch) publiziert wer-
den. Wir bitten darum, dies bei
der Kontaktaufnahme zu beach-
ten. Per 1.1.2020 wird dann
Daniel Kiefer mit seinem 70%
Pensum alleinige Pfarrperson in
Wolfhalden sein.

Wir wünschen Andreas Ennulat
einen guten Endspurt und Dani-
el Kiefer einen gelungenen Start
in der Kirchgemeinde Wolfhal-
den.

Evang.-ref. Kirchgemeinde
Wolfhalden

Debora Egli-Keller, Präsidentin

Nach genau 20 Amtsjahren…

eidg. Dipl.
Plattenlegerchefin

Ankündigung von Verkehrsbehinderungen

Für den Ersatz der Werksleitung in der Dorfstrasse laufen bis
zum 25. Juli noch die Vorarbeiten. Ab dem 12. August wird mit
der Verlegung der neuen Werkleitung im nordseitigen
Gehsteig begonnen.
In diesem Zusammenhang kommt es zeitweise zu
Verkehrsbehinderungen. Der Verkehr muss für einen Teil der
Bauarbeiten einspurig, mit einer Ampelanlage geführt
werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Wasserversorgung Wolfhalden

Peter Sonderegger
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Begrüssung des neuen Seelsorgers im Gottesdienst…

…am Samstag, 17. August um
18:00 Uhr, wird der neue Seel-
sorger, Tibor Veres, vorgestellt.
Anschliessend wird ein Apéro
offeriert. Am Sonntag, 25. Au-
gust, 11:15 Uhr, feiern wir in
Thal unter dem Lindenbaum bei
der Kirche einen Familiengot-
tesdienst. Unser neuer Seelsor-
ger gestaltet mit dem
Chinderfiir-Team die Feier. Die

Willi Brothers wirken musika-
lisch mit. Zu diesem Gottes-
dienst sind alle Kirchbürger-
Innen - speziell Familien und
Kinder - herzlich eingeladen.
Die Landfrauen aus Wolfhalden
organisieren die Festwirtschaft
und auch die Kinder kommen
nicht zu kurz. Bei Regenwetter
findet der Anlass in der Kirche
Thal statt.

Ein Vierteljahrhundert Handball im Vorderland

Dass in der Wies-Halle heute
attraktive Handballspiele mit
einer eingeschworenen Fange-
meinschaft stattfinden, gehört
zum sportlichen Alltag der Regi-
on Vorderland. Nichts Unge-
wöhnliches. Ungewöhnlich
jedoch ist, dass es die Ballsport-
Gemeinschaft Vorderland -
oder eben die BSG Vorderland
- erst seit 25 Jahren gibt. Oder
schon seit 25 Jahren? Ansichts-
sache.
Im Sommer 1994 begannen
zum ersten Mal einige Mädchen
und Knaben im Minialter unter
dem Namen BSG Vorderland zu
trainieren. Der Verein, zu Be-
ginn noch ein Ableger des SV
Fides, wurde von handballbe-
geisterten Lehrkräften aus der
Region Appenzeller Vorderland
ins Leben gerufen. Den ersten
Meisterschaftsteams stand da-
mals noch keine Dreifachturn-

halle für die Trainings zur
Verfügung. Trainiert wurde in
Wolfhalden, Walzenhausen und
Grub. Die ersten Meister-
schaftsspiele der BSG verliefen
denn auch eher körperbetont
und waren noch nicht geprägt
von Taktik und spielerischen
Finessen.
Dies änderte sich jedoch grund-
legend über die nächsten Jahre.
Mit viel Engagement wurde ei-
ne starke Vereinsstruktur auf-
gebaut und der Fokus auf die
Ausbildung der Trainerinnen
und Trainer, aber vor allem der
jungen Spielerinnen und Spie-
ler, gelegt. Der Name BSG Vor-
derland ist heute in der
Handballregion Ostschweiz eta-
bliert. Immer wieder in den
vergangenen Jahren kamen aus
dem Appenzeller Vorderland
Ost-Schweizer-Meisterinnen
und -Meister, Vize-Schweizer-
meisterinnen und Inter-Teams.
Dann kam vor drei Jahren der
Aufstieg des Herren-1-Teams in
die 1. Liga. Mit eigenen Spielern
und an Bescheidenheit nicht zu
unterbietenden finanziellen
Mitteln. Und rechtzeitig zum
25-Jahr-Jubiläum hat das Da-
men-1-Team den Aufstieg in die
2. Liga geschafft. Wiederum mit
langjährigen eigenen Spielerin-
nen. Die Geschichte des Vereins
schreibt sich also fast von selbst
fort.
Das Jubiläum feiert der Verein
am Samstag, 31. August mit
einem internen Spielanlass und
einer öffentlichen BSG-Party im
Kursaal. Infos dazu finden sich
auf www.bsg-vorderland.ch;
Tickets gibt es im Vorverkauf im
"Im Glück" und bei "Pais Sport"
im Neudorf St.Gallen.
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Vernetzung hoch über dem Bodensee

Die Gemeinde- bzw. Bezirksprä-
sidien im Appenzellerland über
dem Bodensee luden am Sams-
tag 29. Juni 2019 zum Vernet-
zungsanlass unter den
Gemeinde- und
Bezirksrät*innen. 32 Personen
nahmen teil und bewiesen, dass
die Zusammenarbeit über die
Gemeindegrenzen hinweg un-
sere Region stark macht. Sie
tauschten sich aus über Um-
weltschutz und Biodiversität,
Informatik in der Schule und
Neuerungen im Volksschulge-
setz, über die zunehmende
Komplexität und über die Stär-
kung des Milizsystems.

Bereits am Morgen um 8.00 Uhr
war es im Kronensaal in Wolf-
halden heiss. Nur auf der Ter-
rasse wehte noch ein
angenehm kühler Wind. Dort
trafen 32 Gemeinde- und
Bezirksrät*innen aus den 8 Ge-

meinden und dem Bezirk Obe-
regg zum Vernetzungsanlass
ein. Eingeladen haben die Ge-
meinde- und Bezirkspräsidien
im Appenzellerland über dem
Bodensee.

Ernst Pletscher, Gemeindeprä-
sident von Reute, begrüsste die
Teilnehmenden und betonte,
dass die Region Meisterin sei in
der Zusammenarbeit über die
Gemeinde- und sogar über die
Kantonsgrenzen hinweg. Er
führte das auf die kleinräumige
Organisation zurück. So mach-
ten die Vorderländer Gemein-
den 8 von 20 Ausserrhoder
Gemeinden aus, repräsentier-
ten jedoch "nur" 25 Prozent der
Kantonsbevölkerung. Umso be-
deutsamer sei es, sich gegensei-
tig zu kennen und voneinander
zu lernen. Michael Litscher,
Gemeindepräsident von Wal-
zenhausen, fasste am Schluss

zusammen, dass wir mit dem
heutigen Anlass als Vorderland
Stärke bewiesen haben, weil
wir gemeinsam am gleichen
Strick ziehen. Wo möglich und
sinnvoll wird in der Region AüB
bereits heute und auch in Zu-
kunft zusammengearbeitet.

180 Jahre Gemeinderats-Erfah-
rung. Gemeinsam stark.
Der Anlass war daher dem Ken-
nenlernen und dem fachlichen
Austausch gewidmet. In der
Einstiegsrunde wurde klar, dass
die Teilnehmenden zusammen
rund 180 Jahre Erfahrung als
Gemeinde- bzw. Bezirks
rät*innen vereinen. Nach ei-
nem humorvollen Kennenler-
nen benannten die

Teilnehmenden ihre Anliegen,
über die sie sich austauschen
wollten. Im Rahmen eines Open
Spaces bearbeiteten sie in Inter-
essengruppen 10 Themen - wie
z.B. Biodiversität, Revision
Volksschulgesetz, Stärkung des
Miliz-Systems, Finanzierung von
gemeindeüberschreitenden In-
frastrukturprojekten, steigende
Komplexität. Anschliessend teil-
ten sie die wichtigsten Erkennt-
nisse im Plenum. Ein leckerer
Apéro rundete den gelungenen
Anlass, moderiert durch Katja
Breitenmoser, Geschäftsführe-
rin des Vereins Appenzellerland
über dem Bodensee, ab. Ent-
sprechend den Wünschen der
Teilnehmenden wird es nicht
der Letzte gewesen sein.

Ausgabe Juli  2019

Das Appenzellerland über dem Bodensee umfasst die Gemeinden Grub, Heiden,
Lutzenberg, Rehetobel, Reute, Wald, Walzenhausen, Wolfhalden sowie den Bezirk
Oberegg und präsentiert an dieser Stelle regelmässig Nachrichten aus der Region.
Kontakt:
Appenzellerland über dem Bodensee, Schwendistrasse 3, 9410 Heiden,
www.AüB.ch
Geschäftsführerin Katja Breitenmoser, Tel. 079 413 58 24,
Email: katja.breitenmoser@aueb.ch

Am 18. Juni 2019 führte die
Oberstufe Wolfhalden bei herr-
lichem Sommerwetter den all-
jährlichen Junibummel durch.
Dieses Mal stand der "Friedens-

weg" von Heiden nach Walzen-
hausen auf dem Programm.
Der Weg begann für uns beim
Henry Dunant Museum in Hei-
den,  wo alle zu Beginn die
Friedensglocke läuten durften.

Dazu gab es Informationen zu
Henry Dunant und dem Schwei-
zerischen Roten Kreuz. Auf der
Wanderung hielten verschiede-
ne SchülerInnen Vorträge über
Catharina Sturzenegger, Ger-
trud Kurz und Carl Lutz, alles
Personen, die während des 2.
Weltkrieges einen grossen Bei-
trag zum Frieden leisteten.

Auf unserer Wanderung nach
Walzenhausen begleitete uns
der Mitgründer dieser Friedens-
stationen, Herr Martin Engeler,
der über ein grosses geschicht-
liches Wissen unsere Region
verfügt. Den Mittag verbrach-
ten wir bei der neuen Feuerstel-

le am Eichenbach im kühlen
Wald.
Im Anschluss an die Mittags-
pause wanderten wir Richtung
Walzenhausen weiter. Als Be-
lohnung gingen wir in die Badi
Walzenhausen, wo wir uns alle
erfrischen konnten. Nach dem
Badespass gab es ein leckeres
Eis und schon traten wir die
Rückreise wiederum an.

Ein gelungener, sehr heisser
und friedlicher Junibummel
2019 rundet nun das Schuljahr
18/19 ab.

Enis Dautaj, 2. Sek.
Oberstufe Wolfhalden

Junibummel



Die Alte Mühle in Wolfhalden
gehört zu den schönsten histo-
rischen Bauwerken weit und
breit. Das unter Denkmalschutz
stehende Gebäude wird von
Idealisten liebevoll gepflegt und
soll mit einem Wasserrad wei-
ter aufgewertet werden.

Über ein Dutzend Mühlen be-
fanden sich einst am Gstalden-
bach, dem Grenzgewässer
zwischen Wolfhalden und Hei-
den. Fast alle sind verschwun-
den. Überlebt aber hat die hart

an der Heidler Grenze gelegene
Alte Mühle in Wolfhalden, um
deren Erhalt sich die im Verein
"Pro Alte Mühle Wolfhalden"
zusammengeschlossenen Idea-
listen mit grossem Einsatz küm-
mern.

Cleverer Wirt oder verbohrter
Spinner?
Erbaut wurde die Mühle im
Jahre 1789 und damit vor 230
Jahren von Müllermeister Hans
Heinrich Zürcher. Herzstück
und eigentliches Bijou im In-

nern des Gebäudes sind die
farbenfrohen biblischen Wand-
und Deckenmalereien sowie die
Feuerwand mit der rätselhaften
Inschrift. War Zürcher nun ein
cleverer Wirt oder allenfalls ein
verstockter Spinner?
Führte eine religiöse Hirnwä-
sche zum einzigartigen Bilder-
buch? Oder war er ein überaus
geschäftstüchtiger Beizer, der
möglichst viele Besucher in sei-
ne Gaststube locken wollte?
Diese Fragen beschäftigen un-
ter anderem immer wieder
Andres Stehli, Heiden, der die
Mühle bestens kennt und im-
mer wieder zu Führungen ein-
lädt.

Rettung in letzter Minute
Mit Mahlbetrieb, Bäckerei und
Wirtschaft war die Alte Mühle
einst ein rege frequentiertes
Haus. Dann aber verschwanden
die verschiedenen Betriebs-
zweige. Das Gebäude stand lan-
ge leer und verlotterte. Als
Anfang der 1980er Jahre der
Verkauf und die Demontage der
schönsten Teile durch Speku-
lanten drohte, formierte sich
1984 der Verein "Pro Alte Müh-
le Wolfhalden", der das Gebäu-
de mit Hilfe von Stiftungen, der
angrenzenden Gemeinden und
zahlreicher Gönner kaufte. Seit-
her sind die verschiedenen Häu-
ser stilgerecht restauriert und
teilweise abgebrochen und wie-
deraufgebaut worden.

Ein belebter Ort
Trotz der Abgeschiedenheit der
Liegenschaft ist die Mühle ein
belebter Ort. "Die Wohnung im
Hauptgebäude ist vermietet,
und die Werkstatt dient einem
Möbeldesigner", erklärt Romeo

Böni als Präsident des Vereins.
"Die Räume in den angrenzen-
den Nebenhäusern werden von
einem Klangtherapeuten und
einer Modedesignerin genutzt.
Ein weiterer Gebäudeteil dient
der Vorderländer Pfadfinderab-
teilung Altenstein als Basisla-
ger."

Ambitiöse Aufwertung geplant
Im Rahmen der vor den Som-
merferien durchgeführten
Hauptversammlung des Mühle-
vereins wurde über die geplan-
te Neuerstellung eines
Wasserrades auf der Bachseite
informiert, das u.a. der Energie-
produktion dienen wird. Vorge-
sehen ist zudem der Nachbau
einer Kornmühle. Sämtliche sta-
tutarischen Geschäfte konnten
in zustimmendem Sinne erle-
digt werden. Dem Vorstand
gehören Präsident Romeo Böni,
Kassier Silvio Pizio, Aktuarin
Dorothea Stacher, Markus Heil
und Heinz Keller sowie als Ge-
meindevertreter Eugen Schläp-
fer (Wolfhalden) und Martin
Engler (Heiden) an. Als Reviso-
ren wirken Hans Bischof und
Andres Stehli.

Goldfund sorgte für Schlagzei-
len
Bei Grab- und Sanierungsarbei-
ten im Keller der Mühle wurden
im Sommer 1987 261 stark ver-
schmutzte Münzen gefunden,
die sich nach einer gründlichen
Reinigung als 10- und 20-Fran-
ken-Goldstücke mit Jahrgängen
zwischen 1883 und 1930 ent-
puppten. "Goldfund in alter
Mühle" titelten anschliessend
fast sämtliche Schweizer Medi-
en. Der Gesamtwert der Gold-
stücke betrug rund 50000
Franken.

Vermutlich wurde das Geld vom
damaligen Besitzer, Arthur Nie-
derer Senior, aus Angst vor dem
befürchteten Einmarsch deut-
scher Truppen in den späten
1930er Jahren vergraben und
geriet dann in Vergessenheit.
Nach juristischen Abklärungen
ging der gefundene Schatz zum
grössten Teil an den Verein Pro
Alte Mühle als neuem Besitzer
der Liegenschaft über.

Bild+Text: Peter Eggenberger
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Stolze Schönheit im tiefen Tobel: Alte Mühle wird liebevoll gepflegt

Neuzuzüger Apéro 2019

Beim dem alljährlichen Neuzuzüger-Apero im Juni begrüssten
der Gemeinderat verschiedene Vereinsvorstände und Gewerbe-
treibende die neuen Einwohner.
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Buchtip des Monats

Als Eveline Hasler in den 80er-
Jahren in die DDR reist, hört sie
durch Irmtraud Morgner den
Namen Mentona Moser zum
ersten Mal.

Aus unermesslich reichem Haus
stammend, Sozialrevolutionärin
und frühe Feministin, hat sie die
europäische Welt des 20. Jahr-
hunderts bewegt - und wurde
vergessen. Eveline Hasler, mit
ihrer wunderbaren Unmittel-
barkeit des Erzählens, spürt
diesem Ausnahmeleben einer
Unbeugsamen nach und zeich-
net ein eindringliches, intimes
Porträt.
Ein Platz im kollektiven Ge-
dächtnis Europas ist Mentona
Moser nun endlich gewiss.

Eveline Hasler, geboren in Gla-
rus, lebt im Tessin. Bei Nagel &
Kimche erschienen zuletzt die
Romane "Mit dem letzten
Schiff" (2013) und "Stürmische
Jahre" (2015) und ein weiterer
Band mit dem Engel Eloisius
"Tag der offenen Tür im Him-
mel" (2017).

Kino Heiden

ÖFFNUNGSZEITEN Bibliothek:
Dienstag: 15:30 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 10:30 Uhr

Die Bibliothek macht Sommerferien vom 14. Juli bis 5. August. Ab Dienstag
6. August gelten wieder die gewohnten Öffnungszeiten.

Das Rosental-Team wünscht Ihnen sonnige,
erholsame Ferientage!

Wir freuen uns, wenn Sie uns ab dem
1. September wieder besuchen!

Das Kino Rosental, Heiden
macht im Juli und August

Sommerpause

Samstag 17. August.

AltpapiersammlungNICHT VERGESSEN

Wann Datum Uhrzeit Wer Was Wo

Mo. 05. Aug. 09.00 -11.00 Uhr Pro Juventute Mütter / Väterberatung
Tel. Anmeldung: 077 437 44 15 im Dorfschulhaus

Fr. 09. Aug. ab 17.00 Uhr Fam. Büsser Haslifest mit der Band "Rauschfrei" Rest. Frohe Aussicht

Fr. 09. Aug. ab 18.45 Uhr Jazzevent.ch Sommer-Jazzkonzert mit
"The Bowler Hats"

Pfadiheim Alte Mühle
Wolfhalden

Sa. 10. Aug. ab 17.00 Uhr Fam. Büsser Haslifest mit der Band "Nachtfalker" Rest. Frohe Aussicht

Mi. 14. Aug. 19.00 Uhr Samariter Ver. Wolfhalden Am und im Wasser Volg Wolfhalden

Fr. 16. Aug. 19.00 Uhr Leseg. Aussertobel Grillplausch Bruno Kobel „Bude“

Fr. 16. Aug. 20.00 Uhr Leseg. Tanne Monatsversammlung Rest. Bädli

Mo. 19. Aug. 20.00 Uhr Leseg. Hasli Versammlung In der Bodenmühle

Do. 29. Aug. 11.45 Uhr Frauenverein Z’mittag für Seniorinnen und Senioren Rest. Ochsen
Jeden Dienstag und Donnerstag Waldspielgruppe Wölfli von 08.45 -11.15 Uhr Anmelden zum Reinschnuppern 071 534 77 65
Jeden Mittwoch: Brockenstube Kronenstrasse offen von 13.30 - 16.00 Uhr, ab Mai jeden ersten Samstag des Monats von 09.00 - 11.00
Jeden Sonntag: Ortsmuseum Kronestrasse geöffnet von 10.00 - 12.00 Uhr


